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Legitimations -Ausweis
zur Ausübung des Wahlrechtes für den Gemein de-Ausschuß der Stadt Wien,

für nachbenannten Herrn.

Name. Wohnort.
Charakter

oder Beschäftigung.

r-
Jeder mit dieser Legitimations -Karte versehene Wähler wird eingeladen , sich, da eine

Stkmmgebung durch Stellvertreter nicht gestattet ist, an dem Tage und Orte , welcher nach
träglich zur Wahl öffentlich bekannt gegeben wird , persönlich einzufinden , und unter Vorwe,
sung der Legitimations -Karte den erhaltenen , nach seinen Rubriken auszufüllenden Wahl¬
zettel versiegelt abzugeben , jedenfalls aber um 4 Uhr Nachmittags neuerlich zur Eröffnung
der Stimmzettel und Vornahme des Skrutiniums zu erscheinen , damit im Falle eine absolute
Stimmenmehrheit sich nicht Herausstellen würde , zu einer neuen Wahl geschritten werden
könne.

Zu diesem Behufs werden die §§. 1 2 . u. 3 . der Wahlordnung rückwärts wiederholt
aufgeführt.

Von der Commission zur Aufnahme der Wählerlisten.
Wien den >LkMai 1848.

i* *



Beschluß - er Wahlordnung.

8. 1.

^ur Wahl , des Gemeinde - Ausschusses für die Stadt Wien werden ohne Unterschied der
Religion alle hier ansäßkgen österreichischen Staatsbürger männlichen Geschlechtes berufen , welche
24  Jahre alt , und im vollen Genüsse ihrer bürgerlichen Rechte find , wenn sie in eine der fol¬
genden Cathegorien gehören.

» . Die Bürger dieser Stadt mit Ausname jener , welche eine Armenbetheilung gemeßen.
Ir. Die graduirten Doktoren aller Fakultäten , welche seit zwei Jahren ihren ordent¬

lichen Wohnsitz in Wien haben.
«. Die Vorsteher , Professoren Md Lehrer aller Ln Wien befindlichen Unterrichts-

Anstalten . . ,
' ä . Die Pfarrer der katholischen , griechischunirten und griechisch nichtunwten Kirche,

die ersten Prediger der evangelischen Gemeinden , der augsburgischen und helvetischen Confeffion,
dann der Prediger der israelitischen Gemeinde in Wien.

«. Alle jene , welche ohne in eine der früheren Cathegorien » — ä zu gehören , von
einem steuerpflichtigen Erwerbe , oder einem solchen Haus - oder Grundbesitze inner den
Linien Wiens eine direkte Steuer von mindestens zwanzig Gulden Conv . Mze . im letzten Jahre
entrichtet haben . Individuen , welche in mehreren Cathegorien wahlberechtkget wären , können
ihr Wahlrecht doch nur einfach ausüben.

§ . 2

Wählbar in dem Gemeinde - Ausschüße ist jeder wahlberechtigte Einwohner , welcher
unbescholtenen Rufes , 30 Jahre alt , seit 5 Jahren in Wien ansäßig , und im Besitz eines seine
Subsistenz sichernden Einkommens ist.

§ . 3.
Die Wähler eines Bezirkes sind in ihrer Wahl nicht an die in ihrem Bezirke woh¬

nenden Individuen gebunden . Jedermann , der überhaupt zur Wahl in dem Gnmindeausschuß
geeignet ist , kann überall gewählt werden , welchem Bezirke er auch seinem Wohnorte nach
angehören mag.
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